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Vorwort

Versuchen wir einmal, die Augen zu schließen und uns in die letzte Weihnachtszeit zurückzuver-
setzen. Wo waren wir? Was haben wir gemacht?

Gehen wir noch weiter zurück, weit, weit vor unsere Geburt. Stellen wir uns das Leben unserer 
Großeltern vor, als sie so alt waren wie wir heute. Wie sah die Welt aus ohne Computer, ohne 
Fernsehen, ohne Telefon?

Und gehen wir noch weiter zurück, bis zur Zeit Jesu. Wir kennen Jesus aus dem Neuen Testament, 
das uns von seinen Worten und Taten berichtet. Und was war vor der Geburt Jesu? Wie sah es 
da aus? Wie lebten die Menschen zur Zeit des Alten Testamentes? Folgen wir einer Karawane 
von Kamelen, die bei glühender Hitze durch die Wüste zieht. Schließen wir Bekanntschaft mit 
einer kinderreichen Familie, die in einem Zelt wohnt. Wie war das Leben im Zelt?

Dieses Buch will auf diese und viele andere Fragen eine Antwort geben. Uns zeigen, wie das 
Volk gelebt hat, zu dem Jesus gehörte, das Volk, das die Bibel geschrieben hat.

Eine Reise durch die Bibel ist wie eine Entdeckungstour durch ein geheimnisvolles Schloss. Kaum 
haben wir es betreten, stehen wir vor unzähligen Türen. Jede führt uns zu einem Thema, das uns 
die verschiedenen Aspekte einer fremden Welt näher bringt und uns nach und nach mit ihr ver-
traut macht.

Nehmen wir z.B. die Tür Der Unterricht, die uns in die 
Schule der biblischen Zeit führt. Gab es damals schon 
Bücher und Hefte? Dann öffnet sich die Tür zu einem 
Haus, in dem es kein fließendes Wasser gibt und in 
dem die Menschen in einem Raum mit den Tieren 
schlafen. Und wieder eine andere Tür führt uns durch 
die engen und krummen Gassen Jerusalems hinauf 
zum weißen und strahlenden Tempel.

Das Volk der Bibel, des wichtigsten Buches, das 
jemals geschrieben worden ist, lebte in einer ande-
ren Welt als wir. Aber eines haben wir gemeinsam: 
Das Volk der Bibel hat Gott kennen und lieben 
gelernt, und das möchten wir auch.
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DER ALLTAG

Nomaden und Sesshafte
Auf Nahrungssuche
Was, wie und wann wird 
gegessen?
Die Familienstruktur
Die Kinder
Der Unterricht
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Die Frauen in Israel 2
Das Handwerk 1

Das Handwerk 2
Der Handel
Brot und Öl
Der Weinberg und der Wein
Große und kleine Häuser
Im Haus
Städte und Dörfer
Die Reisen
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DU STUBENHOCKER, 

DAUERND VOR DEM 

FERNSEHER!

SIEH MICH AN, 

WIE SCHLANK 

ICH BIN…

DYNAMISCH, GELENKIG, 

DAUERND AUF ACHSE, 

WIE DIE ISRAELITEN!

AUF ACHSE, STUBENHOCKER, 

WAS HABEN DENN DIE 

ISRAELITEN DAMIT 

ZU TUN?

VIELE MENSCHEN IN DER BIBEL LEBEN NICHT WIE DU IN EINEM HAUS, SONDERN…

ZIEGENHÄUTE ODER 
DUNKLE STOFFE AUS 
ZIEGENHAAR

DER BODEN WIRD MIT 
MATTEN AUSGELEGT.

VORZELT, IN DEM 
BESUCHER 
 EMPFANGEN WERDEN.

BRUNNEN 
MIT PUMPENSCHWENGEL

LEDER-
SCHLAUCH 
UND 
WASSERKRUG

DAS ZELTINNERE IST DEN 
FRAUEN VORBEHALTEN. NUR 
DER EHEMANN HAT ZUTRITT.

DIE SUCHE NACH WASSER IST FÜR DIE HERDEN UND DIE HIRTEN LEBENSWICHTIG. 

SO WICHTIG, DASS ES MANCHMAL ZUM STREIT ZWISCHEN DEN VERSCHIEDENEN 

GRUPPEN KOMMT, DIE DENSELBEN BRUNNEN BENUTZEN WOLLEN.

HIRTENSTÄMME, WIE ZUM 

BEISPIEL DER STAMM 

ABRAHAMS, MACHEN SICH 

OFT AUF DIE WANDER-

SCHAFT AUF DER SUCHE 

NACH NEUEM WEIDELAND. 

GLEICHZEITIG VERSUCHEN 

SIE, IN DER NÄHE DES 

URBAR GEMACHTEN 

LANDES ZU BLEIBEN. 

DENN DORT FINDEN SIE 

DAUERHAFTE LAGER-

PLÄTZE, WO OCHSEN UND 

KÜHE GEHÜTET WERDEN 

KÖNNEN, WÄHREND 

SCHAFE UND ZIEGEN DEN 

HIRTEN AUF IHREN 

WANDERUNGEN FOLGEN.

DAS ZELT

NOMADEN UND SESSHAFTENOMADEN UND SESSHAFTE

NAHRUNGSMIT-
TEL UND 
KÜCHENGERÄTE 
WERDEN 
DRAUSSEN, 
NEBEN DEN 
ZELTPFLÖCKEN, 
AUFBEWAHRT.
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NOMADEN UND SESSHAFTE HABEN EINE SEHR UNTERSCHIEDLICHE LEBENSWEISE. 

ES KOMMT OFT VOR, DASS SIE SICH GANZ UND GAR NICHT VERSTEHEN. 

DIE DÖRFER BEFINDEN 

SICH IN DER NÄHE DER 

FRUCHTBAREN FELDER 

UND DER WASSERSTELLEN. 

DER BRUNNEN IST DER 

MITTELPUNKT DES 

DORFES. HIER TRIFFT MAN 

SICH ZU EINEM SCHWATZ 

ODER UM GESCHÄFTE 

ABZUSCHLIESSEN.

TAGSÜBER WEIDEN DIE ZIEGEN UND SCHAFE FREI 

IN DER NÄHE DER WASSERSTELLEN. NACHTS WIRD 

DIE HERDE AUF EIN FELD GETRIEBEN, 

DAS MIT EINER STEINMAUER UMGEBEN IST.

SCHLEUDER UND 
STAB, UM DIE HERDE 
GEGEN LÖWEN, 
BÄREN, HYÄNEN 
UND SCHAKALE ZU 
 VERTEIDIGEN.

HIRTENSTAB 
(2 M LANG), UM DIE 
SCHAFE ZU ZÄHLEN UND ALS 
STÜTZE IN ABSCHÜSSIGEM 
GELÄNDE.

LEDERUMHÄNGE-
TASCHE FÜR DIE 
NAHRUNG

KORB ODER TASCHE 
ZUM SÄEN

JOCH FÜR DIE OCHSEN

DRESCHFLEGEL
… MIT DER HAND: 

PFLUG

GETREIDESCHWINGE 
ODER GABEL 

MAN WIRFT DEN WEIZEN MIT 
DER SPREU IN DIE LUFT. DIE 

LEICHTERE SPREU WIRD VOM WIND 
VERWEHT UND DER SCHWERERE 

WEIZEN FÄLLT AUF DIE ERDE.

ODER: 

EISEN-
SPITZE

SICHEL 
ZUM 

ERNTEN

MAN SCHLÄGT MIT 
EINEM STOCK AUF 

DEN WEIZEN
                     MIT EINEM 

VON TIEREN GEZOGENEN 
SCHLITTEN, DER DEN 

WEIZEN ZERMAHLT.

            HACKE,
    UM DAS FELD 
  VON UNKRAUT 
     ZU SÄUBERN

DIE HERDE LIEFERT 

FLEISCH, WOLLE, 

LEDER UND MILCH 

(AUS DER MAN 

BUTTER, SAHNE, 

KÄSE, JOGHURT 

MACHT).

DIE SCHAFSCHUR 

 FINDET IM FRÜHLING 

STATT. IHR FOLGEN 

MEHRERE FESTTAGE.

DIE HÄUSER ZUR 

ZEIT ABRAHAMS 

SIND SEHR 

 EINFACH. 

SIE SIND AUS 

LEHMZIEGELN 

GEMACHT UND 

HABEN NUR EINEN 

RAUM MIT EINEM 

FENSTER. DIE 

FRAUEN MÜSSEN 

DIE MAUERN 

 VERPUTZEN, 

 EBENFALLS MIT 

LEHM.

DIE 

BAUERN 

WOHNEN IN 

DÖRFERN IN DER 

NÄHE IHRER FELDER. 

DIE GANZE FAMILIE ARBEITET 

AUF DEM FELD. DIE ARBEIT IST SEHR 

HART, DENN ES GIBT VIELE STEINE UND 

DORNEN. DARUM WIRD ZUERST GESÄT 

(WEIZEN, GERSTE, HIRSE) UND DANN GEPFLÜGT.

DER HIRTE

DER BAUER

DAS HAUS

DIE AUSRÜSTUNG DES HIRTENDIE AUSRÜSTUNG DES HIRTEN

DIE WERKZEUGE
DES BAUERN
DIE WERKZEUGE
DES BAUERN
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DER GROSSE KÖNIG 
SALOMO HAT MITTAGS 

REHBRATEN GEGESSEN…

… HIRSCH, 
ANTILOPE, 

HASE…

… WILDBRET VON 
BESTER QUALITÄT UND 
EXOTISCHE FRÜCHTE …

… ABER NICHT 

SUPPE WIE ICH!!

ZAHLREICHE ALTE SKULPTUREN UND BILDER ZEIGEN UNS, DASS DIE JAGD EIN SPORT WAR, DER VON 

DEN ADLIGEN UND DEN KÖNIGEN VON ÄGYPTEN UND MESOPOTAMIEN SEHR GESCHÄTZT WURDE.

DAS ALTE TESTAMENT LEHRT 

UNS, DASS DIE JAGD FÜR DAS 

KLEINE VOLK, DAS IN KANAAN 

ANKOMMT, LEBENSNOTWENDIG 

IST, DENN IN DEN BERGEN UND 

IM JORDANTAL, DAS DICHT 

BEWACHSEN IST, LEBEN VIELE 

WILDE TIERE, DIE EINE GEFAHR 

FÜR DEN MENSCHEN UND SEINE 

HERDEN DARSTELLEN.

HONIG IST EIN SEHR WICHTIGES 

NAHRUNGSMITTEL, DENN ZUCKER 

IST UNBEKANNT. VERWENDET WIRD 

WILDHONIG, DER VON DEN BIENEN 

IN FELSSPALTEN UND BAUMSTÄMMEN 

PRODUZIERT WIRD.

ERST SEHR VIEL SPÄTER, ZUR ZEIT 

DES NEUEN TESTAMENTS, SPRECHEN 

DIE TEXTE VON DER BIENENZUCHT 

UND DER HONIGGEWINNUNG.

HONIG WIRD ALS ZUTAT IN VIELERLEI 

GEBÄCK VERWENDET, ALS NAHRUNGS-

MITTEL, DAS VOR ALLEM FÜR DAS 

WACHSTUM DER KINDER GUT IST, 

UND AUCH ALS MEDIKAMENT.

ZUR ZEIT DES NEUEN TESTAMENTS 

IST DIE JAGD SCHWIERIG UND 

 SELTENER. DAS LAND LEBT HAUPT-

SÄCHLICH VON DER LAND WIRT-

SCHAFT, UND JEDES STÜCKCHEN 

LAND IST BEWIRTSCHAFTET. DIE 

BERGHÄNGE SIND TERRASSEN-

FÖRMIG ANGELEGT, UND JEDER 

REGENTROPFEN WIRD IN BRUNNEN 

AUFGEFANGEN.

Genesis 
25,27

TONRÖHREN, 
AN BEIDEN 
ENDEN MIT 
LEHM 
 ABGEDICHTET.

FLUGLÖCHER 
FÜR DIE BIENEN

  ERDE ZUM 
SCHUTZ VOR
  DER SONNE

       EISENHAKEN,
      UM DIE
   HONIGWABEN 
HERAUSZUHOLEN.

Richter 14,5-6 1. Samuel 
17,34-36

AN DER TAFEL SALOMOS FEHLT ES NICHT AN WILD: REH, 

HIRSCH, ANTILOPE. MAN JAGT DIE TIERE MIT PFEIL UND 

BOGEN ODER FÄNGT SIE IN FALLEN.

AUF NAHRUNGSSUCHEAUF NAHRUNGSSUCHE

DIE JAGD

AUF NAHRUNGSSUCHEAUF NAHRUNGSSUCHE

DIE JAGDDIE JAGD
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MIT ANGEL UND KÖDER ODER, SELTENER, 
MIT HARPUNE

ZUR ZEIT DES ALTEN 

TESTAMENTS WAREN DIE 

ISRAELITEN NICHT SEHR 

MIT DER SEEFAHRT 

 VERTRAUT. DER FISCHFANG 

ENTWICKELT SICH ERST 

ZUR ZEIT DES NEUEN 

TESTAMENTS UND AUCH 

NUR AUF DEM SEE 

GENNESARET. DER SEE IST 

REICH AN FISCHEN. DIE 

BESTE ZEIT FÜR DEN 

FISCHFANG IST ZWISCHEN 

DEZEMBER UND APRIL.

VOLLMONDNÄCHTE SIND 

FÜR DEN FISCHFANG AM 

BESTEN GEEIGNET.

DER FISCHHANDEL 

IST IN GALILÄA SEHR 

VERBREITET, DENN AUF 

DEN HÜGELN, DIE DEN SEE 

UMGEBEN, GIBT ES VIELE DÖRFER, DIE UNTEREINANDER DURCH EIN 

DICHTES WEGENETZ  VERBUNDEN SIND.

IM SEE LEBEN 25 FISCHARTEN. 

DER PETRUSFISCH IST EIN SELTSAMER 

FISCH: DAS MÄNNCHEN TRÄGT DIE 

EIER IN SEINEM GROSSEN MAUL, UND 

WENN DIE KLEINEN GROSS GENUG SIND, 

SPUCKT ES SIE AUS. ABER BEI DER 

KLEINSTEN GEFAHR FLÜCHTEN SIE 

 WIEDER IN DAS MAUL DES VATERS. 

DER ABER, UM SIE ABZUWEHREN, 

FÜLLT SICH DAS MAUL MIT KLEINEN 

STEINEN, SO DASS KEIN PLATZ 

MEHR IST! BEI DIESEM FISCH KÖNNTE 

ES SICH UM DEN IN MATTHÄUS 17,24-27 

ERWÄHNTEN FISCH HANDELN.

Kafarnaum     Gennesaret    

Magdala    

Tiberias

Betsaida      

WIE WIRD GEFISCHT? SEE VON GALILÄA 

DIE FISCHE

BOOTE UND NETZE SIND TEUER; 

DARUM SCHLIESSEN SICH DIE FISCHER IN 

GENOSSENSCHAFTEN ZUSAMMEN 

(6 BIS 7 PERSONEN). MAN MUSS EINE 

ABGABE ZAHLEN, WENN MAN IN EINER 

BESTIMMTEN ZONE DES SEES FISCHEN MÖCHTE. 

DIE GENOSSENSCHAFTEN VERKAUFEN DEN 

FISCH AN KAUFLEUTE UND AN HÄNDLER, 

DIE SICH AUF DAS PÖKELN DES FISCHES 

 SPEZIALISIERT HABEN (MAGDALA). DIE 

KONSERVIERUNG DER FISCHE IST AUFGRUND 

DER HOHEN TEMPERATUREN EIN PROBLEM. 

DAS BOOT

(ODER SEE VON TIBERIAS 
    ODER SEE VON GENNESARET )

GALILÄISCHE FLUSSBARBE

MIT SCHLEPPNETZ

MIT WURFNETZ 
(IN SEICHTEM WASSER)

GALILÄISCHER WELS

STANGE

BUG UND HECK 
 LAUFEN SPITZ ZU

LANGES RUDER, 
DAS ALS RUDER-
PINNE DIENT

MAST

SEGEL

PLATTBODEN

LÄNGE:  7 M
BREITE:  2 M

PETRUSFISCH
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… SUPPE, 
IMMER NUR 

SUPPE …
ICH WILL KEINE 

SUPPE MEHR!

MAMA HAT GESAGT: 
„DREI OLIVEN. MEHR GIBT'S 

NICHT ZUM ESSEN"

HM…, 
IST VIELLEICHT 

DOCH NOCH ETWAS 
              SUPPE IM 

TOPF…?

IN EINER GESELLSCHAFT, IN DER ES 

SCHWIERIG IST, SICH TÄGLICH SATT ZU 

ESSEN, IST DIE GEMEINSAME MAHLZEIT 

EIN WICHTIGER AUGENBLICK. MAN 

ISST GEMEINSAM ALS ZEICHEN DER 

FREUNDSCHAFT, UND DIE EINLADUNG 

KANN AUF FREMDE UND FEINDE AUS-

GEDEHNT WERDEN*. IN DER BIBEL 

IST ZUM ERSTEN MAL VON EINER 

EINLADUNG ZUM ESSEN SAMT 

SPEISEZETTEL DIE REDE, ALS ABRAHAM 

UND SARA DIE GESANDTEN DES HERRN 

EINLADEN (GENESIS 18,6-8).

DIE MAHL ZEITEN 

IM LAUF DES TAGES

DIE WICHTIGSTE MAHLZEIT 

EIN RICHTIGES FRÜHSTÜCK GIBT ES NICHT: 

DIE KINDER TRINKEN ETWAS SAUERMILCH, 

DIE ELTERN ESSEN BROT UND OLIVEN 

AUF DEM WEG ZUR ARBEIT.

MAN ISST EINE SUPPE, 

GEWÖHNLICH EINE DICKE 

SUPPE, DIE LANGE BEI 

 SCHWACHER HITZE GEKOCHT 

HAT: SIE BESTEHT AUS WEIZEN, 

GERSTE, KICHERERBSEN, 

 DICKEN BOHNEN UND 

LINSEN, DAZU EINIGE 

KRÄUTER ODER GEMÜSE 

UND SALZ.

ALLE ESSEN AUS 

 DERSELBEN SCHÜSSEL.

FLEISCH ODER 

FISCH GIBT ES 

NUR AM SABBAT 

ODER AN FESTTAGEN.

MAN TRINKT 

WEIN ODER 

MILCH AUS 

FLACHEN SCHALEN.

 TAGSÜBER ISST MAN SCHNELL ETWAS, OHNE 
DIE ARBEIT ZU UNTERBRECHEN: BROT UND 
   KÄSE, FRISCHES ODER GETROCKNETES
      OBST, MILCH UND WEIN MIT WASSER
 VERDÜNNT.

IST DAS ABENDESSEN: 
DIE FAMILIE  VERSAMMELT SICH BEI 

SONNENUNTERGANG. ALLE SETZEN SICH
AUF MATTEN AUF DEN BODEN.

SIEH MAL! 
Großmutter hat 

Gerstenbrote gemacht!

* WENN ES UM 

LEBEN UND TOD 

GEHT.

WAS, WIE UND WANN WIRD GEGESSEN?WAS, WIE UND WANN WIRD GEGESSEN?WAS, WIE UND WANN WIRD GEGESSEN?
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LOB DES 
KÜRBIS

IN FRÜHESTEN ZEITEN, 

ALS DIE STÄMME AUF DER SUCHE 

NACH WEIDELAND FÜR IHRE HERDEN 

UMHERZOGEN, SETZTE MAN SICH ZUM 

ESSEN AUF DIE ERDE, EINE GEGERBTE 

HAUT DIENTE ALS TISCHTUCH.

  IN DER BIBEL FINDEN SICH VORSCHRIFTEN, 

DIE DIE TIERE AUFLISTEN, DIE MAN ESSEN 

DARF.

„Alle Tiere, die gespaltene Klauen haben, 

Paarzeher sind und wiederkäuen, dürft ihr 

essen.“ (LEVITIKUS 11,3).

  OCHSEN, SCHAFE, ZIEGEN  GEHÖREN ZU 

DIESER KATEGORIE UND  WERDEN DAHER ALS 

„KOSCHER“  ANGESEHEN, ALS REIN.

  ANDERE TIERE, WIE Z.B. KAMEL, SCHWEIN, 

UND ESEL, GELTEN ALS UNREIN.

DIE LISTE DER REINEN UND 

UNREINEN GE RICHTE 

IST SEHR LANG.

HEUSCHRECKEN WERDEN GEBRATEN, 

GEKOCHT ODER GEGRILLT UND ZU MEHL 

ZERSTAMPFT, UM DARAUS EIN BROT ZU 

MACHEN, DAS REICH AN KALORIEN UND 

PROTEINEN IST.

ZUR ZEIT DER RÖMISCHEN BESATZUNG 

ESSEN DIE ÄRMSTEN FAMILIEN IMMER NOCH AUF 

DER ERDE. ABER DIE MODE EINER MAHLZEIT „NACH 

RÖMERART“ BREITET SICH AUS: MAN LIEGT AUF 

EINEM SOFA UND STÜTZT SICH AUF DEN LINKEN ARM, 

UM MIT DER RECHTEN HAND DAS ESSEN ZU SICH 

 NEHMEN ZU KÖNNEN.

ZUR ZEIT DER KÖNIGE 

 SETZEN SICH DIE ARMEN FAMILIEN 

ZUM ESSEN AUF DIE ERDE, DIE 

BESSERGESTELLTEN ESSEN AM TISCH. 

ES GIBT WEDER GABELN NOCH 

MESSER: MAN ISST MIT DEN FINGERN. 

DAS FLACHE BROT DIENT ALS LÖFFEL 

UND WIRD IN DIE GEMEINSAME 

SCHÜSSEL GETUNKT. ALS ZEICHEN DER 

FREUNDSCHAFT WÄHLT DAS 

FAMILIENOBERHAUPT DAS BESTE 

STÜCK AUS UND BIETET ES DEM 

 WICHTIGEN GAST AN.

DER KÜRBIS IST 

LECKER UND 

NAHRHAFT; IN 

GETROCKNETEM

 ZUSTAND 

KANN ER ALS 

GEFÄSS BENUTZT 

WERDEN. MAN 

MACHT SCHALEN 

ODER BREITE 

LÖFFEL DARAUS, 

UM DARAUS 

SUPPE ZU 

ESSEN.

In den Häusern der reichen Leute 
sieht das anders aus!

EIN KÖNIGLICHES 
ABENDESSEN

Menü
ENTENBRUST MIT SESAM

GEFÜLLTE WACHTELN MIT 7 AROMEN
ZWIEBELN IN HONIG

WEISSE RÜBEN IN WEIN EINGELEGT
MANDELGEBÄCK

ÄPFEL AUS DEM GARTEN EDEN
OBST
BROT
WEIN

Ein altes Rezept
 (BEI DEM UNS ABER AUCH DAS WASSER IM MUNDE 

ZUSAMMENLÄUFT…)

FÜR 4 PERSONEN:

• 1 TASSE QUARK

•  6 GRÜNE UND 6 SCHWARZE OLIVEN

(IN STREIFEN GESCHNITTEN ODER ZERSTOSSEN)

•  1 LÖFFEL (UNGESALZENE) PISTAZIEN, KLEINGEHACKT

• 1 LÖFFEL KLEINGEHACKTER SELLERIE

• 1 LÖFFEL KLEINGEHACKTE KAPERN

ALLE ZUTATEN MISCHEN UND AUF EINEN TELLER GEBEN.

MIT PISTAZIEN UND SELLERIE DEKORIEREN, DAZU TOAST 

ODER SALAT REICHEN.

EIN EINFACHERES ABENDESSEN

KÄSE

PISTAZIEN

SELLERIE

KAPERN

OLIVEN

HILFE!
  ICH  

DOCH
NICHT!

WIE WIRD GEGESSEN?

DIE VERBOTENEN 
NAHRUNGSMITTEL

WIE WIRD GEGESSEN?WIE WIRD GEGESSEN?

WIE WIRD GEGESSEN?

DIE VERBOTENEN 
NAHRUNGSMITTEL

WIE WIRD GEGESSEN?

DIE VERBOTENEN 
NAHRUNGSMITTEL

WAS FÜR 

EIN GLÜCK, ICH 

KOMME MIT 

HEILER HAUT 

       
DAVON!

Leseprobe



12

ICH HABE EINE VÖLLIG 
NEUE IDEE, 

WAS DIE FAMILIE BETRIFFT… 
REVOLUTIONÄR!

EINE FAMILIE, IN DER DIE 
FRAU EINEN PLATZ GANZ 

FÜR SICH HAT, 
ECHT GANZ FÜR SICH.

EINEN PLATZ, OHNE WILDES 
HERUMRENNEN, EINEN RUHIGEN 

PLATZ, AN DEM SIE IHRE 
PERSÖNLICHKEIT VOLL UND 
GANZ ENTFALTEN KANN…

… DIE KÜCHE!

DIE GEBURT

DIE SCHWANGERE FRAU MUSS 

SICH AN BESTIMMTE REGELN HALTEN; 

SIE DARF Z.B. KEIN HEISSES BAD 

NEHMEN, KEINE FETTEN ODER 

 GESALZENEN GERICHTE ESSEN, 

UM DEM KLEINEN NICHT ZU SCHADEN. 

DIE GEBURT FINDET IN DER REGEL 

ZU HAUSE STATT, MIT HILFE EINER 

HEBAMME (EXODUS 1,15-21). 

ALLE KINDER WERDEN BIS ZUM 

ALTER VON 3 JAHREN VON DER 

MUTTER ODER VON EINER AMME 

 GESTILLT (1. SAMUEL 1,23). 

WENN DAS KIND ENTWÖHNT IST, 

FEIERT MAN EIN GROSSES FEST.

IN DER WELT DER BIBEL IST DIE GEBURT EINES KINDES EIN BEDEUTENDES EREIGNIS, 

DAS ANLASS ZU GROSSER FREUDE GIBT.

ALLE KINDER SIND EINE QUELLE 

DER FREUDE; VOR ALLEM ABER DIE 

JUNGEN WERDEN ZU DIESER ZEIT ALS 

EIN WAHRER SEGEN ANGESEHEN. 

DENN SIE BLEIBEN IN DER FAMILIE, 

DIE SICH  VERGRÖSSERT, WENN SIE FRAU UND KINDER 

HABEN. DIE MÄDCHEN DAGEGEN WERDEN, WENN SIE 

 HEIRATEN, MITGLIED EINER ANDEREN FAMILIE.

DIE FAMILIE IM ALTEN TESTAMENT 

IST EINE „ERWEITERTE“ FAMILIE; 

ZU IHR GEHÖREN DIE ONKEL, 

DIE TANTEN, DIE VETTERN UND 

DIE DIENER. DAS FAMILIEN OBER-

HAUPT IST DER VATER, DEM 

ALLE GEHORCHEN. MEHRERE 

FAMILIEN, DIE DURCH BLUTS-

BANDE VEREINT SIND, BILDEN 

EINE „SIPPE“. ABRAHAM IST DAS 

OBERHAUPT EINER „SIPPE“. 

DIE PATRIARCHA-
LISCHE FAMILIE

EINE WOHLHABENDE 

FAMILIE KANN SICH 

VERGRÖSSERN, INDEM 

SIE SKLAVEN KAUFT. 

SKLAVEN SIND 

EIGENTUM IHRES HERRN, 

ABER SIE WERDEN DURCH 

GESETZE GESCHÜTZT. DIE 

HERREN ÜBERTRAGEN 

MANCHEN SKLAVEN 

GROSSE VERANTWORTUNG. 

EIN MANN KANN EHELICHE 

KINDER MIT MEHREREN 

EHEFRAUEN UND AUCH 

MIT SKLAVINNEN HABEN.

DIE FAMILIENSTRUKTURDIE FAMILIENSTRUKTUR
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